
 
 
#Schulgeldfreiheitjetzt 
Aktionstag für die Schulgeldfreiheit in der Heilerziehungspflege  
am 05.05.2022 in ganz Niedersachsen 
 
Liebe Heilerziehungspflegeschüler*innen und Lehrkräfte,   
Menschen mit professionellen Assistent*innen, 
Fachkräfte in der Heilerziehungspflege, 
Anbieter im Rahmen der Eingliederungshilfe,  
sowie weitere Interessierte, 
 
wie wir alle wissen und alltäglich erleben, sind Fachkräfte in der 
Behindertenhilfe rar. Aus diesem Grund muss die Ausbildung dieses 
vielseitigen Berufes attraktiver gestaltet werden. Ohne Ausbildungs-
vergütung, aber mit Schulgeld an nicht staatlichen Schulen (die Hälfte aller 
Heilziehungspflegeschulen sind in freier Trägerschaft), werden es sich immer 
wenige junge Menschen leisten wollen und können, in die 
Heilerziehungspflege zu gehen. 
 
Wir als Bündnis HEP setzen uns für die Schulgeldfreiheit in der 
Heilerziehungspflege ein.  
Trotz jahrelanger Versprechungen, vieler Gespräche mit Politiker*innen und 
einer groß angelegten Mail-Aktion der Schüler*innen im letzten Jahr, ist diese 
Schulgeldfreiheit wieder aus dem Doppelhaushalt des Landes für 2022 und 
2023 gestrichen worden. Das ist unbegreiflich und auch nicht hinnehmbar! 
 
Aber jetzt erst recht: Wir wollen laut werden und weiter um in der 
Öffentlichkeit werben und kämpfen.  
Wir wollen die Schulgeldfreiheit damit als Thema für die Landtagswahl 
setzen, damit nach der Landtagswahl im Herbst 2022 die Schulgeldfreiheit 
endlich im Nachtragshaushalt für das Jahr 2023 verankert wird. Fachschulen 
für Heilerziehungspflege in freier Trägerschaft sollen von der Landes-
regierung das Schulgeld ersetzt bekommen, welches sie von Schüler*innen 
erheben müssen, weil ihnen weniger Finanzhilfe zusteht als staatlichen 
Schulen im gleichen Ausbildungsgang. So ist es in der Altenpflege 2013 
geschehen. Für andere sozialpflegerische Berufe ist es ebenfalls 
entschieden worden.  Die Heilerziehungspflege steht jetzt schon 9 Jahre 
zurück - ausgetragen auf dem Rücken der Schüler*innen. Ist die 
Eingliederungshilfe hier weniger wert? So geht das nicht weiter. Das muss 
öffentlich werden.  
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Wir fordern den Abbau der Barriere Schulgeld auf dem Weg zur 
Heilerziehungspfleger*in.  
Deshalb planen wir dazu einen Aktions-Tag am 5. Mai 2022 zum Tag des Europäischen 
Protestes von Menschen mit Behinderung mit dem diesjährigen Motto: „Tempo machen für 
Inklusion – barrierefrei zum Ziel!“  Na, wenn da nicht gut ausgebildete Fachkräfte gefragt 
sind! Passender könnte das Motto für unser Thema nicht sein. Bitte unterstützen Sie uns dabei. 
Wir sind VIELE! 
 
Zum Aktionstag: 
Den ganzen Tag sollen in Niedersachsen in den Schulen und Einrichtungen Aktionen 
stattfinden, die kurz oder lang sein können, wild oder ruhig, lustig oder ernst, die aufgenommen 
werden oder live stattfinden unter dem Motto:  
Tempo machen - Schulgeldfreiheit jetzt. 
 
Wenn die Zeit knapp ist, kann der Protest auch ganz schlicht stattfinden: Eine Aufnahme mit 
dem Handy, in der die Personen mit folgendem Satz beginnen: „Ich bin für die Schulgeldfreiheit 
in der Heilerziehungspflege, weil… 
 
Ein einfaches Statement, welches dann gepostet wird, wäre schon toll und kann die ganze 
Aktion gut unterstützen. Wichtig ist, dass Sie bei Ihren Posts den Hashtag 
#schulgeldfreiheitjetzt verwenden. Damit wir uns in den sozialen Medien vernetzen können.  

 
Bitte verbreiten Sie diese Idee weiter an viele Personen und Institutionen, damit wir gemeinsam 
erfolgreich mit dieser Aktion sind. Dieses Mal kommt es nicht nur auf die Qualität der Ideen an, 
sondern auf deren massenhafte Umsetzung. Jede Stimme zählt, damit 
Heilerziehungspfleger*innen barrierefrei ihr Berufsziel erreichen können.  
 
Vielen Dank! 
Das Bündnis Heilerziehungspflege 
 
 
Als Ansprechpersonen für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung: 

• Caritas in Niedersachsen: Thomas Uhlen, Thomas.Uhlen@caritas-nds.de, 0511/338599- 51  
• Diakonisches Werk evangelischer Kirchen in Niedersachsen e.V., Marianne Steppat,  
marianne.steppat@diakonie-nds.de, 0511/3604-141 
• Fachverband diakonischer Schulen in Niedersachsen: Annegret Jäkel,  
Annegret.Jaekel@neuerkerode.de, 05305/201729 
• Landesarbeitsgemeinschaft der Fachschulen Heilerziehungspflege: Lars Günther,  
l.guenther@lobetalarbeit.de, 05141/401-241 
• Lebenshilfe Landesverband Niedersachsen e.V.: Frank Steinsiek,  
steinsiek@lebenshilfe-nds.de, 0511/90 9257-00 
• Paritätischer Wohlfahrtsverband Niedersachsen e.V.: Maren Campe,  
maren.campe@paritaetischer.de, 0511/52486-360 
• Schulstiftung im Bistum Osnabrück: Dr. Winfried Verburg, w.verburg@bistum-os.de,  
0541/318-350 


